
Vereinbarung über einen Vorstart 
 
 
____________________________________  ____________________________________ 
 beantragender Klub zustimmender Klub 
 

Zwischen o.g. Klubs wird folgender Vorstart vereinbart: 
 

Spiel Nr. _______       Klasse_____________________ 
 
____________________________________ - ____________________________________ 
 Mannschaft Heim Mannschaft Gast 
 

Vorstarter: 
Der beantragende Mannschaft hat den/die Spieler namentlich zu nennen. Die zustimmende Mannschaft bestätigt 
nur die Entsendung ihrer Spieler; eine namentliche Nennung ist nicht erforderlich. 
 
____________________________________ - ____________________________________ 
 Vorstarter 1 Heim Vorstarter 1 Gast 
 
____________________________________ - ____________________________________ 
 Vorstarter 2 Heim Vorstarter 2 Gast 
 

Termin + Ort: ____________________________________________________________ 
 
____________________________________  ____________________________________ 
 Unterschrift Mannschaft Heim Unterschrift Mannschaft Gast 
 
Bitte faxen an R. Kesselheim (06881-896333). Zwecks Information auch an den Klassenleiter (keine Pflicht). Keine Gebühr! 

(C) PS 
Auszug aus der Sportordnung des SSK 
 
6.4.2 Vorstarts 

Ein Vorstart darf von maximal zwei Spielern pro Mannschaft durchgeführt werden. Er 
ist erlaubt von montags bis freitags vor dem Wettkampf, wobei die gegnerische 
Mannschaft ebenfalls einen oder zwei Spieler zu benennen hat, die gleichzeitig einen 
Vorstart absolvieren. 
Die schriftliche Genehmigung mit namentlicher Nennung des/r vorstartenden Spielers 
ist beim Gegner einzuholen. 
Wird der beantragte und genehmigte Vorstart nicht wahrgenommen, so gilt dies als 
Auslassen der letzten Startzeit (so gewollt vom Sportausschuss (06.09.01)). 

 
Bei 5er-Mannschaften auf 4 Bahnen gilt folgende Regelung: 
bei 2 Vorstarts entfällt der 1. Block, bei 1 Vorstart entfällt der 2. Block. 
 
Bei 6er-Mannschaften auf 4 Bahnen gilt folgende Regelung: 
bei 2 Vorstarts entfällt der 1. Block, bei 1 Vorstart bleibt der 6. Platz frei. 
Der Gast beginnt auf Bahn 1, Gastgeber auf Bahn 4. 
 

6.4.4 Training am Wettkampftag 
Am Spieltag ist den beteiligten Mannschaften ein Training auf den Spielbahnen nicht 
gestattet. 
Gilt auch für Vorstarts und Spielverlegungen! 
Wird eine Zuwiderhandlung vor Spielbeginn festgestellt, darf dieser Spieler nicht 
starten. Bei Bekanntwerden nach dem Wettkampf wird das Ergebnis des Spielers 
gestrichen. 
Jeder Spieler kann vor Aufnahme des Wettkampfes auf jeder Bahn fünf Probewürfe 
absolvieren (bei 2-Bahnanlagen: auch nur 5 Wurf je Bahn). 

 


